
Alternativer 
Wolf- und Bärenpark 
Schwarzwald

Das Bär-Mobil

... für Besucher, die in ihrer Mobilität 
eingeschränkt sind. Für 20,- Euro 
fahren wir 1 oder 2 Personen, 
jede weitere Person 10,- Euro 
(max. 5 Personen je Fahrt möglich)

Öffnungszeiten und Preise 
Der Park ist das ganze Jahr über täglich geöffnet:
März bis Oktober von 10 - 18 Uhr, November bis Februar von 10 – 16 Uhr

Tageskarten
Erwachsene 7,- €
Ermäßigte 6,- €  
Rent., Schül., Stud., Beh., Ki. 5-16 J.

Familien        20,- €  
2 Erw. und 2 Ki., jedes weit. Ki. 4,- €

Schwerbehinderte 5,- €  
1 Begleitperson hat freien Eintritt

Hunde  2,- €  
Leinenpflicht!

Jahreskarten
Erwachsene        70,- €
Ermäßigte        60,- €  
Rent., Schül., Stud., Beh., Ki. 5-16 J.

Familien        80,- €  
2 Erw. und Ki., jedes weit. Ki.     20,- €

Führungen       40,- €
nach telefonischer Voranmeldung
max. 20 Personen je Führung

Gruppen 
Erwachsene        6,- €   
pro Pers., ab 10 Pers.

Kinder 5,- €   
pro Ki., ab 10 Ki., eine Begleitpers. frei

3-Tage-Karte
Erwachsene        17,- € 
Ermäßigte 14,- €   
Rent., Schül., Stud., Beh., Ki. ab 5-16 J.
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Auf ermäßigte Preise werden keine weiteren Rabatte gewährt. Diese Preisliste hat Gültigkeit ab dem 01.01.2017. 
Änderungen vorbehalten.

Die STIFTUNG für BÄREN...

l betreibt die beiden Tierschutzprojekte 
 Alternativer Bärenpark Worbis und
 Alternativer Wolf- und Bärenpark Schwarzwald
l befreit Bären, Wölfe u. Luchse aus schlechter Haltung
l setzt sich für ein Verbot von Wildtieren in 
   Zirkussen ein
l fördert Tier-, Natur- und Artenschutz
l berät zum Thema verhaltensgerechte Tierhaltungen

Sie möchten spenden?
Dann sprechen Sie uns an
oder informieren Sie sich unter 

www.baer.de

Es gibt sie noch immer: 
gequälte Bären in Europa!

Wir setzen uns für sie ein!
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Rippoldsauer Straße 36/1, 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach, 
Telefon 07839/91038-0, schwarzwald@baer.de, www.baer.de

Facebook: www.facebook.com/WOLF.und.BAERENPARK.SCHWARZWALD
Twitter: twitter.com/STIFTUNG_BAEREN
Instagram: www.instagram.com/baerenpark_schwarzwald
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Das gibt´s im Park ...

l  Bären die graben, plantschen, raufen ... schnarchen 
l  Wölfe, die schleichen, heulen, Bären ärgern ...
l  Indianer-Tipis 
l  Spazierwege _ bequem, natur- und bärennah
l  Fotokulisse wie in der Wildnis 
l  Info-Stationen zu Zirkus-, Tanz- und Kampfbären ...
l  Naturspielplatz und Forscherpfad
l  Grillplätze
l  Hunde willkommen

... und noch mehr

l  Führungen und Vorträge
l  Events und Feste
l  Feiern für Firmen und Vereine
l  Kindergeburtstage
l  Grünes Klassenzimmer
l  Speisen und Erfrischungen in 
 unserem Blockhaus Bärenblick
l  Schulausflüge
l  Ferienprogramme

Die wilde Jurka (geb. ca. 1997)

Sie war einst Wildbärin in Italien und ist 
die Mutter von BRUNO, den man 2006 in 
Bayern erschoss. Leider wurde sie von un-
vernünftigen Menschen angefüttert, wodurch 
JURKA jede Scheu verlor, was sie an ihren 
Nachwuchs weitergab. Deshalb musste sie 
schließlich eingefangen werden. 

Der relaxte Schapi (geb. 6.1.1991)

Dass der so tapfer und fest durch die  
Freianlagen stapft ist kaum zu glauben, denn 
er war als ausgedienter Zirkusbär mit POLDI  
und BEN 15 Jahre in einer feucht-kalten LKW-
Garage eingepfercht, wo er auch noch erblin-
dete. Trotzdem ist er heute ständig auf Achse, 
plantscht und buddelt gern.

Der starke Ben (geb. 6.1.1991)

Er weiß genau wie groß und stark er ist. 
So beansprucht er für sich den Platz mit dem 
besten Ausblick auf die Freianlage. Dass die 
Wölfe in der Nähe ihren Treffpunkt haben, 
bringt ihn keineswegs aus der Ruhe. 

Der gemütliche Poldi (geb. 20.1.1991)

Nach durchlittener, traumatisierender 
Haltung in einem Zirkus strahlt POLDI heute 
eine stoische Ruhe aus. Trotz Gehbehin-
derung wackelt er die Hänge rauf und runter 
und nimmt alles um sich herum mit größter 
Gelassenheit hin.  

Unsere Bären und Wölfe
Werden Sie Pate und leisten Sie aktiven Tierschutz.
Unterstützen Sie unsere Tiere. Nachfolgend stellen wir 
Ihnen die Bewohner im Alternativen Wolf- und Bärenpark 
im Schwarzwald vor:

Die dominante Bea (geb. 1/1991)

Sie war wohl für ihre Geschwister BIGGI und 
BODO so etwas wie ein Mutterersatz. BEA 
weiß ganz genau, was sie will und zögert 
kaum, neues Terrain zu erobern. Auch bei 
kleinen Konflikten geht sie forsch zur Sache.

Die schüchterne Biggi (geb. 1/1991)

Die Schwester von BEA und BODO verhält 
sich eher zurückhaltend. Nur mit Vorsicht — 
und ihre Schwester fest im Blick — wagt 
sie auch mal etwas Neues. Sie ist das 
„Nesthäkchen“ im Geschwisterbund. 

Der sensible Bodo (geb. 1/1991)

Sein vorheriges Leben spielte sich auf 
 wenigen, nackten Quadratmetern nur mit 
Blick auf Mauern ab; nichts, um sich zu 
beschäftigen: BODO und seine Geschwister 
BEA und BIGGI haben viel mitgemacht. 
BODO leidet durch diese Haltung an starker 
Arthrose. Er wird mit Schmerzmitteln behan-
delt und durch unser Futtermanagement zu 
intensiver Bewegung angehalten. 

Die vorsichtige Kaja (geb. 1/1984)

Gemeinsam mit ihrer Schwester LEONI kam 
sie nach 28 höllischen Jahren im Zirkus in 
den Wolf- und Bärenpark. Leider verstarb 
LEONI an den Spätfolgen im Sommer 2015. 
KAJA wächst in der großen Freianlage über 
sich hinaus. Hier findet die ansonsten zag-
hafte Bärendame zu unverhofften Mut.

Die schlauen Wölfe (geb. 8.5.2005)

Aus ihrem alten Rudel ausgestoßen, kamen 
ANITA, ADI und ADO in den Wolf- und Bären-
park. ADO ist leider 2016 einer Krankheit 
erlegen. In ihrer neuen Heimat fühlen sie 
sich wohl. Sie machen den Bären gerne mal 
ihre Beute streitig. Und halten sie damit 
ganz schön auf Trab. So werden die 
Wölfe zu Bären-Therapeuten.

Der verwegene Arthos geb. 2/2016

ARTHOS ist der größere der beiden Bären-
brüder aus Albanien. Mit seinem linken 
Schlappohr macht der einstige Selfie-Bär 
einen verwegenen Eindruck. Für eine ge-
pflegte Rangelei mit seinem Bruder ARIAN 
ist er immer zu haben, genauso wie für 
einen gut gefüllten Futternapf. Trotz seiner 
körperlichen Überlegenheit, gehört Kühn-
heit jedoch nicht zu seinen Stärken. 

Der geschickte Agonis (geb. 2/2016)

Als er nur wenige Wochen alt war wurde er 
bereits von seiner Mutter getrennt und der 
Natur entnommen. Sein Schicksal wurde 
auf eine harte Probe gestellt. Missbraucht 
als Restaurant-Bär in Albanien, angekettet 
und zur Schau gestellt. Andere Bären durfte 
er nie kennen lernen. Daher ist es nicht 
verwunderlich, dass er solche Vorsicht und 
Bedachtsamkeit an den Tag legt.

Der quirlige Arian geb. 2/2016

Der quirlige ARIAN ist der mutigere der 
beiden Ex-Strandbären. Bei unerträgliche 
Hitze, an Ketten geführt, für gaffende 
Touristen – das war das Leben aus dem 
sie befreit wurden. Er, der kleinere der 
albanischen Bärenbrüder, geht keiner Aus-
einandersetzung mit ARTHOS aus dem Weg. 
So aufmerksam und clever ARIAN ist, so 
temperamentvoll kann er auch sein. 


